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whatif? Report 2026 · Analyse und Kernergebnisse

Erstmals die ganze DAX-
Familie im Blick
Der whatif? Report 2026 analysiert DAX40, MDAX und SDAX erstmals 
gemeinsam und vergleichbar, direkt in °C. Von 160 Unternehmen 
konnten 71 untersucht werden.

26 von 71 Unternehmen liegen 2025 auf Paris-
konformem Kurs, im Vorjahr waren es 28. Die 
Klimatransition verliert an Dynamik.

1,8 °C DAX40: Elf Unternehmen haben sich 
verschlechtert, sieben verbessert. Der Median 
sinkt trotzdem auf 1,8 °C, weil er den oberen 
Rand nicht abbildet.

3,7 °C MDAX: Der Median steigt von 3,5 °C auf 3,7 °C. 
Im SDAX konnten 18 von 70 Unternehmen 
analysiert werden.
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whatif? Report 2026 · Management Summary

Die Leitmedien greifen den whatif? Report 2026 auf.

20
Beiträge in 19 Medien

2025: 10 Berichte

3
Audio-Beiträge: 1 Podcast, 2 
Radio

2025: 3 Podcast-Folgen

~400
Downloads seit Erscheinen am 17. 
September

2025: rund 400 im ganzen Jahr

500+
Reaktionen auf LinkedIn

Das Ergebnis

26 von 71 Unternehmen aus DAX40, MDAX 
und SDAX liegen auf Paris-konformem Kurs. 
Im Vorjahr waren es 28.

Das Ziel allein hilft nicht: 37 % mit Paris-
konformem Ziel sind auf Kurs, 36 % ohne.

Die Dynamik lässt nach: 25 verschlechtert, 
nur 19 verbessert.

In den Leitmedien
„Das Tempo im Klimaschutz 
verlangsamt sich“

„Diese Konzerne hinken bei den 
Klimazielen hinterher“
„Wie klimafreundlich sind die DAX-
Unternehmen?“
„Dax-Konzerne verlieren Klimaziele 
aus dem Blick“
„Das sind die schmutzigsten Dax-
Unternehmen“

Resonanz im Markt

GEA macht seine 0,8 °C zum Thema, auf der 
Unternehmensseite und bei Vorstand und 
Kommunikation.

Mindestens acht Konzerne beziehen in der 
Presse Stellung, darunter Telekom, Siemens 
Healthineers und Bayer.

Dritter DAX40 Roundtable zum Report und 
Impuls auf der Handelsblatt-Tagung ESG-
Reporting.
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whatif? Report 2026 · Presse

Von der FAZ
bis zur tagesschau

20 Beiträge in 19 Medien seit dem 17. September 2026: 
Leitmedien, öffentlich-rechtlicher Rundfunk und 
Fachmedien.
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whatif? Report 2026 · Radio und Podcast

On air: drei Audio-Beiträge zum Report

Radio

„whatif?“-Report: Weniger 
Börsenunternehmen auf 
Pariser Klimakurs
Deutschlandfunk, mit O-Ton von 
Siemens Healthineers

Radio und Online

„Wie klimafreundlich sind die 
DAX-Unternehmen?“
hr auf tagesschau.de, mit Deutscher 
Telekom und Bayer

Podcast

„Dax-Konzerne verlieren 
Klimaziele aus dem Blick“
Börsen-Zeitung, Podcast Nachhaltiges 
Investieren, Folge 123 mit Hannah 
Helmke
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whatif? Report 2026 · Resonanz auf LinkedIn

DAX-Konzerne und Leitmedien teilen
GEA macht seine 0,8 °C auf der Unternehmensseite und bei Vorstand und Kommunikation zum Thema. FAZ und 
Börsen-Zeitung verbreiten ihre Beiträge selbst weiter.

GEA Group

64 Reaktionen, 6 Reposts

Dr. Nadine Sterley, GEA

135 Reaktionen

Philipp Krohn, FAZ

76 Reaktionen, 13 Kommentare

Börsen-Zeitung

32 Reaktionen, 3 Reposts
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whatif? Report 2026 · Eigene Kanäle und Auftritte

Reichweite aus eigener Kraft

~400 Report-Downloads
Knapp 400 Downloads und Vorregistrierungen seit 
Erscheinen am 17. September. So viele wie 2025 im 
ganzen Jahr.

500+ Reaktionen auf LinkedIn
Sechs Posts auf dem right° Kanal rund um den Report. 
Weitere Posts in Planung. 

Live Im direkten Austausch
DAX40 Roundtable zum whatif? Report zum dritten Mal, 
zu Gast bei Taylor Wessing. Impuls von right° auf der 
Handelsblatt-Tagung ESG-Reporting und -Steuerung 
2026.
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Ausblick · whatif? Report 2027

2027 erweitern wir die Abdeckung der DAX-
Familie auf

rund 80 %
2026: 71 Unternehmen aus DAX40, MDAX und SDAX im 
Report.

2027: rund 80 % der DAX-Familie, mehr Vergleichbarkeit für 
Unternehmen, Medien und Partner.
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Ihre Ansprechpartnerinnen

Hannah Helmke
Co-Gründerin

h.helmke@right-basedonscience.de

Julia Glock
Projektleitung whatif
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